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Mite 1 - Mk oitt' - Parte itiale

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti
Der allfällige Inhaber der Obligation der St. Galliseben Kantonalbank

Fb 10512 über Fr. 1000, mit Semestercoupons ab 15. Februar 1921, wird
aufgefordert," sie innerhalb dreier Jahre vom ersten Aufruf im Schweizerischen
Händelsamtsblatt (7. März 1921) an, dem Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen
vorzuweisen, andernfalls sie kraftlos erklärt wird. (Verfügung des Bezirks-
geriehtspräsidiums St. Gallen, I. Abt.. vom 3. März 1921). (W 1373)

St. Gallen, 5. März 1921.
Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Tribunal de prerniire instance de Genioe
Premiere ineertiun

(Ordonnance du 5 mars 1921.)
Nous president du tribunal de premiere instance,
Sommons'le d6tenteur inconnu du ccrtificat de döpöt nominatif,

transmissible par endossemeut, de la Banque Federale S. A., succursale de Geneve,
au montant de fr. 5500, au 4% %, n° 10348, emis le 4 janvier 1917, echu le
31 juillet 1919, et des coupons. d'int6rets ä cette date, de les produire et de
les döposer en notre greffe, dnns le dölai de trois ans ;i partir de la premiere
publication du present avis.

Faute de quoi, l'annulation en sera prononcee. B. XVI. (TV 1383)
W. Cougnard.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1921. 3. März. Gartenbaugenossenschaft « Saum », in Ziirieh (S. H. A. B.

Nr. 68-vom 22. März 1919, Seite 475). Emil Humbel, Otto Dunkel, Johannes
Schärer, Adolf Tbcilaeker und Reinhold Hcitz sind aus dem Vorstand dieser
Genossenschaft ausgeschieden; die Unterschriften der beiden erstem sind
damit erloschen. Der Vorstand besteht nunmehr aus: Bernhard Giner, Dreher,
von Zürich, in Zürieh 4, Präsident; Emil Heer, Rangierarbeiter, von Egg
(Zürich), in Zürieh, Vizepräsident; Emil Haller, Tramkondukteur, von Reinach
(Aargau), in Zürich, Protokollführer; Johannes nuber, von Hirzel, in Zürieh 1,
I. Kassier (bisher); Johannes Nievergelt, Weichenwärter, von Affoltern a. A.,
in Ziirieh 4, II. Kassier; Johannes Müller, von Gächlingen, in Zürich. Beisitzer
(bisher), und Heinrieb Siegrist, Babnangestellter, von und in Zürich, Beisitzer.
Präsident und Vizepräsident führen kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift.

J u g o s 1 a v i s e h e Landssprodukte. — 3. März. Die Firma
Milan M. Marinkovitch, in St. Margrethen (St. Gallen), Inhaber: Milan Mllos
Marinkoviteh, von Belgrad (Serbien), in St. Manrrethen, eingetragen im
Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in St. Gallen, den 3. Februar 1921, hat
am 1. März 1921 in Zürieh 8 unter derselben Firma mit dem Zusätze
Filiale Zürich eine Zweigniederlassung, errichtet, welche durch den Inhaber
vertreten wird. Handel in jngoslavisehen Landesprodukten. nallenstrasse 10.

Leder. Kunstleder usw. — 3. März.. Die Firma Otto May & Co.,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 126 vom 19. Mai 1920. Seite 930). Handel in Leder,
Kunstleder und verwandten Artikeln, Gesellschafter: Otto May-Levi und
Jakob Hormann Otto Brugger-Streuli, ist infolge Uebergaiures des Geschäftes
in Aktiven und Passiven an die Kommanditgesellschaft unter der Firma
«Brugger & Co. vormals May & Co.» und dalieriger Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erlosehen (S. H. A. B. Nr. 53 vom 24. Februar 1921,
Seite 409).

D e k o r a t i o n s - und F1 a e Ii malere i. — '3. März. Die Firma
H. Eggersmann, in Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 22G vom 26. Mai 1906. Seite
902), erteilt Prokura an Hans Eggersmann, Sohn des Inhabers, von Zürieh,
in Zürieh 4. Nunmehriges Domizil und Geschäftslokal: Ziirieh 4, Hallwyl-
strassc 58.

S e i d e n w a r e n. — 3. März. Die Firma Schmidt & Lorenzen, Filiale
Zürich, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 124 vom 17. Mai 1920, Seite 913), erteilt
Einzelprokura auf die Filiale Zürich beschränkt an Karl Cossmann, von Berlin
(Preussen). in Zürieh 2.

Versicherungen. — 3. März. Die Firma Walter Meyer, in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 215 vom 21. August 1920, Seite 1G06), erteilt Prokura an:
Edwin Paul, von Zürich, in Zürich 3.

Textilwaren; Asbest. — 3. März. Die Firma John R. Astleford,
in Zürieh 6 (S. H. A. B. Nr. 50 vom 1. März 1919, Seite 330), verzeigt als
weitere Natur des Geschäftes: Asbest-Vertretung. Generalverteter der Cape
Asbestos Co. Ltd. London (nur en gros).

Textilwaren. — 3. März. Die Firma Julius Goldfisch, in Zürich 6
(S. H. A. B. Nr. 163 vom 11. Juli 1918, Seite 1142), Agentur, Kommission und
Handel in Textilwaren, ist infolge Wegzuges des Inhabers ins Ausland und
dalieriger Aufgabe des Geschäftes erloschen.

3. März. Plastik A.-G. (Plastique S. A.) (Plastica S. A.), in Zürich (S. H. A.
B. Nr. 164 vom 10. Juli 1919, Seite 1222). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 15. Februar 1921 baben die Aktionäre die Auflösung und
Liquidation der Gesellschaft beschlossen. Als Liquidator ist ernannt: Josef
Franz Brunner, Bücherrevisor und -Experte, von Luzern, in Zürich 1. Der
Genannte führt allein für die Firma mit dem Zusätze in Liq. (en Liq.) die
rechtsverbindliche Unterschrift. Die Unterschrift des Verwaltungsratsmitgliedes
Jean Stehr wird anmit gelöscht. Gesebäftslokal: Limmatquai 34, Zürieh 1.

3. März. Verwertungsstelle für ausländische Währungen, in Zürieh (S. H.
A. B. Nr. 256 vom 8. Oktober 1920, Seite 1921). Naeb Ablauf der Amtsdauer
der Vorstandsmitglieder Dr. Charles Hartmann, Albert Friedrieh Billo, Prof.
Dr. Joh. Georg Hagmann, Dr. Franz Heinemann, Dr. Alfred Stüekelberg und
Dr. Alphons Hättenschwiller ist in der Generalversammlung vom 9. Februar
1921 der Vorstand neu bestellt worden. Derselbe besteht nunmehr aus: Dr.
Charles Hartmann, Konsul, französischer Staatsangehöriger, in Goldbach-
Ktisnacht, Präsident; Alfred Friedrieb Billo, Chefredaktor, von Aarau, in
Solothurn: Dr. Joh. Georg Hagmann, Professor, von und in St. Gallen; Dr.
Franz Heinemann, Bibliothekar, von und in Luzern; Helmreich Bauer, Fabrikant,

von und in Höngg, und Arnold Leemann-Senn, Kaufmann, von Kilchberg,

in Kilchberg bei Zürich. In der .Unterschriftsführung ist eine Aen-
derung nieht eingetreten.

3. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Basler Handelsbank
(Banque Commerciale de Bäle), in Basel, mit Zweigniederlassung in Zürieh
(S. H.A.B. Nr. 11 vom 11. Januar 1921, Seite 81), bat Dr. Emil Müller, von
und in Basel, zum stellvertretenden Direktor ernannt. Derselbe führt in
dieser Eigenschaft zusammen mit einem der übrigen Zeiebnungsbereehtigten
Kollektivuntersehrift. Seine Untersebriftsbereehtigung bleibt indessen auf (lie
Zweigniederlassung Zürieh beschränkt. Dagegen ist die an Direktor und
Geschäftsführer der Filiale Zürich Adolf Zimmermann, von und wohnhaft
gewesen in Zürich, erteilte Untersebriftsbereehtigung infolge Todes desselben
erlosehen. Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung vom 1. Februar 1921
Gottlob Benz, stellvertretender Direktor, von Horgen, in Zürieh, zum
Geschäftsführer der Zweigniederlassung Zürich ernannt.

Kolonialwaren und ehem.-technische Produkte. —
Inhaber (1er Firma Albert Zumbühl, in Opfikon, ist Josef Albert Zumbiihl,
von Stans (NidwaMcn),-in Glattbragg-Opfikon. Handel in Kolonialwaren und
cliemisch-tccbn. Produkten. Oberhausen (Glattbrugg).

Me r e e r i e - und B ü r s t e n w a r e n. — 3. März.. Die Firma."Oskar
Rothenberger, in Zürieh 4 (S. H. A. B. Nr. 60 vom 9. März 1920, Seite 429),
Mereerie- und Bürstenwaren en gros und en detail, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Elektrische Maschinen usw. — 3. März. Die Firma Jakob
H. Grob, in Zürieh 6 (S. H. A. B. Nr. 129 vom 21. Mai 1920, Seite 953), und
damit die Prokura Paul Habicht, Handel und Vertretung elektrischer Maschinen,

Apparate, und Materialien, Kontrollstelle für elektrische Masellinen,
Motoren und Anlagen, wird infolge Konkurses von Amtes wegen gelöscht.

P c 1 z f e 11 f. — 3. März. Die Firma L. Meyer, in Zürich 2 (S. H. A. B.
Nr. 109 vom 29. April 1920, Seite 798), Pelzfelle en gros, ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

Südfrüchte. — 3. März. Inhaber der Firma Max Gutsche, in Zürieh 2,
ist Max Ludwig Gutsehe-Zerbst. von Berlin (Preussen), in Zürieh 2. Vertretungen

in Südfrüchten. Dreikönigstrasse 16.
T o n w a r c n f a b r i k a t i o n. — 3. März. Aus der Kollektivgesellsehaft

unter der Firma Carl Bodmer & Cie., in Zürieh 3 (S. H. A. B. Nr. 224 vom
5. August 189S, Seite 937), ist die Gesellschafterin Wwe. Anna Bodmer geb..
Hegetscliweiler ausgeschieden. An deren Stelle tritt gleichzeitig als
Gesellschafter ohne Yertretungsbefugnis in die Gesellschaft ein: Gustav Bodmer.
von Zürich, in Zürich 8.

3. März.. « Transalpina » Industrie- & Handels-A.-G., in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 302 vom 29. November 1920, Seite 2257). Der stellvertretende Direktor
Fritz Binkau ist zum Direktor ernannt. In der Untersehriftsfübrung ist eine
Aenderung nicht eingetreten.

Kolonialwaren, Gewürze usw. — 3. März. Die Firma Aldo
Canavesi, in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 28 vom 2. Februar 1920, Seite 189), und
damit die Prokura Ejnar Hansen, Generalvertretung für die Sehweiz der
Dansk-Italiensk-Export Co. A. S., in Kopenhagen-Genua; Import von Kolonialwaren.

Gewürzen etc.. ist infolge Uebergangs dieses Geschäftes an die Firma
« Internationale Ilandels-Kompagnic A.-G. », in Zürieh, erlosehen.

Kartons. Papiere u n d Waren alle r Art. — 3. März. Die
Firma Pauline Kchm, in Z ii rieh 1 (S. H. A. B. Nr. 2S9 vom 3. Dezember
1919, Seite 211S). hat Domizil und Gesehäftslokal naeli Z ü r i c Ii 6. Stainpfen-
haehstrasse 69, verlegt.

W e i n h a n (11 u n g. — 3. März. Die Firma Steinmann-Vollmer, in
Zürich 5 CS. II. A. B. Nr. 58 vom 2. März 1921. Seite 446), erteilt Prokura an
Albert Schelienberg, von Bassersdorf, in Zürieh 7.

3. März, nugo Berchtold lind dessen Ehefrau Marie Bcrchtold geb. Vaterlaus,

beide von Seegräben, in Thalwil, haben unter der Firma Berchtold & Co.
Zcntralheizungsfabrik, in Thalwil, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 19. Februar 1921 ihren Anfang nahm. " Unbeschränkt haftbarer
Gesellschafter ist nugo Berchtold. und Kommanditärin ist Frau Marie Berchtold

geh. Vaterlaus, welcher Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von Fr. 1000
(eintausend Franken). Erstellung von Zentralheizungen jeden Systems für
Kohlen- und elektrischen Betrieb; Warmwasserbereitunes-. Bade-. Dampfkoeli-,
Uampfwäseherei- und sanitäre Anlagen; hydraulische und elektrische
Entstaubungsanlagen; Blechkonstruktiouen und Apparate für elektrische, c-lie-
mische und Nahrungsmittelbranche. Seestrasse 29/34. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven (1er bisherigen gleichnamigen Kollektivgesellsehaft.

Gold- und Sil bor waren. — 3. März. Die Firma « Robert Kra-
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nich », in Pforzheim, Inhaber: Robert Kranich, deutscher Staatsaugehöriger,
in Pforzheim, eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in
Pforzheim, deu 2. Oktober 1919, hat am 15. Februar 1921 in Zürich 1 unter
der Finna Robert Kranich Pforzheim, Zweigniederlassung Zürich eine
Zweigniederlassung errichtet, welche durch den obgenannten Inhaber vertreten wird.
Handel in Gold- und Silberwaren. Kuttelgasse 13. Die Firma erteilt Prokura
au Richard Erwin Yiali, von Pforzheim (Baden), in Altstetten. t

Bern — Berne — Bcrna v

Bureau Bern '' ' -

P f e r d e m e t z g e r c i. — 1921. 2. März. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma A. Grunder & Sohn, Pferdemetzgerei, in Bern, hat sich
aufgelöst. Die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

Mechanische Schreinerei. — 2. März. Inhaber der Firma Gottfried

Wenger, in Wabern, ist Gottfried Wenger, von Rötheubach i. E., in
Wabern. Mechanische Schreinerei.

2. Marz. Die Genossenschaft «Unfallvcrsicherungsverband Schweiz.
Spenglermeister» in Bern (S. H. A. B. Nr. 282 vom 8. November 1920, Seite 2106
und Verweisungen), hat sich durch Beschluss der Generalversammlung- voui
13. Juni 1920 und Urabstimmung aufgelöst; die Liquidation wird unter der
Firma Unfallversicherungsverband Schweiz. Spenglermeister in Liquidation,
durch die bisherigen Vorstandsmitglieder und dem Sekretär besorgt. Der
Präsident, und als dessen Stellvertreter der Vizepräsident, zeichnet mit dem
Sekretär rechtsverbindlich. Domizil: Moserstrasse 42.

Schneiderei. — 2. März. Inhaber der Firma Rudolf Gilomen, in Bern,
ist Rudolf Gilomeu, von Scheiuieuberg b. Wengi (Büren), in Bern. Schneidergeschäft,

Breitenrainplatz 30.
3 .März. Der Verband bernischer Butter- & Käsedetaillisten, mit Sitz in

Bern._ hat in der Hauptversammlung vom 11. Mai 1920 die Statuten vom
15. November 1917, publiziert im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 300
vom 22. Dezember 1917. Seite 1999, revidiert und dabei folgende Aenderungen
getroffen: die bisherige Bezeichnung wird abgeändert- in Verhand bernischer
Milch-, Butter- & Käsedetaillisten. Sitz ist der Wohnort des jeweiligen
Präsideuten, zurzeit Bern. Die Genossenschaft bezweckt: 1. die Vereinigung aller
ausschliesslich Milch-, Butter- und Käsedetailhandel treibenden Geschäfte
des Kantons Bern; 2. die Interessen seiner Sektionen und Mitglieder in bezug
auf An- und Verkauf von Milch und Milchprodukten nach Kräften zu wahren
und zu unterstützen: 3. alle im Gewerbe vorkommenden Fragen zu besprechen
und womöglich zu ordnen, insbesondere den unlauteren Wettbewerb im
Handel und Gewerbe zu bekämpfen und dadurch den kaufmännischen und
gewerblichen Mittelstand zu erhalten und zu kräftigen. Der Verband bezweckt
keiuen eigentlichen Gewinn. Der Verband besteht aus Ortssektionen und
Einzelmitgliedern. An Orten, wo es möglich ist, Sektionen zu bilden, sollen
ausschliesslich die Milch. Käse und Butter detaillierenden Geschäftsleute sich
zu Sektionen zusammenschliessen. Nur vou da, wo dies nicht möglich ist,
werdeu Einzelmitglieder aufgenommen. Neu gegründete Sektionen haben
sich nach ihrer Konstituierung unter Angabe des Mitgliederverzeichnisses
beim Kantonalvorstand schriftlich anzumelden. Die Aufnahme der Sektionen
wie der Einzelmitglieder erfolgt nach schriftlicher Anmeldung, durch den
Kantonalvorstand. Die Mitgliedschaft erlischt: a) durch den Tod des Inhabers,
sofern die Erben das Geschäft nicht weiter führen: b) durch Austritt der
Sektion; c) durch Konkurs; d) durch Eingehen der Sektion; e) durch Erlöschen
der Firma eines Mitgliedes: und f) durch Ausschluss. Der Austritt einer
Sektion oder eines Einzelmitgliedes kann nur auf Ende eine« Rechnungsjahres

erfolgen, insofern sämtliche Verbindlichkeiten gegenüber dem
Verbände erfüllt sind, und es hat der Austretende den Kantonalvorstand 3 Monate
vorher von seinem Vorhaben zu avisieren. Den Ausschluss kann der Kantonalvorstand

verfügen. Zur Bestreitung der allgemeinen Unkosten, insbesondere,
des Sekretariates haben die Sektions- und Einzclmitglieder eine jährliche
Grundtaxe von Fr. 10 pro Mitglied zu entrichten, ferner bis 1. Mai des folgen-,
den Jahres einen nach dem Umsatz zu berechnenden weitern ordentlichen
Beitrag. Nötigenfalls, d. h. wenn die Jahresansgaben die Jahreseinna-hmen
übersteigen, können die Sektionen und Einzelmitglieder durch Beschüsse
der ordentlichen Delegiertenversammlung zu Nachbezügen verhalten werden.
Das Eintrittsgeld beträgt für neu eintretende Mitglieder Fr. 5 bis Fr. 50 pro
Mitglied. Organe der Genossenschaft sind: a) die Delegiertenversammlung:
b) der Kantonalvorstand von 15 Mitgliedern. Der Präsident oder der I.
Vizepräsident führt mit dem I. Sekretär, evtl. dem Kassier die rechtsverbindliche
Unterschrift für den Verband: e) der leitende Ausschuss, von 5
Vorstandsmitgliedern, Präsident, Vizepräsident. Sekretär und 2 Beisitzern, welch letztere
vom Vorstand bestimmt werden; d) als Verbandsorgan die Schweiz.
Milchzeitung. Der Vorstand wurde bestellt aus folgenden Personen: Fritz Ivüenzi.
von Schlosswil, in Bern, Präsident; Ernst Wenger, von Uebeschi, in Thun,
I. Vizepräsident; Friedrich Aellig. von Frutigen, in Bern, II. Vizepräsident;
Johann Mosimann. von Hasle b. B., in Bern. I. Sekretär: Fritz Reusser. von
Aeschlen, in Interlaken, II. Sekretär; Frl. Marie Siegenthaler, von Trub-
schachen. in Bern, I. Kassier; alle Milchhändler. Weitere Vorstandsmitglieder:
Walter Hcugel, von Innertkircheu. in Bern; Ernst Rufener, von Sigriswil,
in Bern; Robert Friedrich, von Eggiwil, in Thun; Fritz Steiner, von Buetigen,
in Münster; Christian Jenni, von Eggiwil, in Bern: Alfred Hauri, von Reitnau
(Aargau), in Biel; Friedr. Siegenthaler, von Langnau, in Nidau: Hans Maurer,
von Brtigg b. B., in Delsberg; Ernst Bärtschi, von Sumiswald, in Langenthal:
alles Milchhändler.

3. März. Unter der Finna Kanken- und Altersfonds der Angestellten und
Arbeiter der Aktiengesellschaft Kaffee-Spezialgeschäft «Merkur» Schweizer
Choccladen- & Kolonialhaus in Bern wurde mit Sitz in Bern eine Stiftung
gegründet. Zweck der Stiftung ist die Unterstützung des Personals der A. G.

Kaffee-Spezialgcschäft «Merkur» Schweizer Chocoladen- und Kolonialhaus
in den Fällen von Krankheit und Invalidität (Altersversorgung). Die
Stiftungsurkunde datiert vom 29. Dezember 1920. Die Organe der Stiftung sind:
der Stiftimgsrat und die Verwaltungskommission und der Geschäftsführer.
Der Stiftungsrat vertritt die Stiftung als juristische Person nach aussen. Er
besteht aus 3 vom Yerwaltungsratsausschuss zu wählenden Verwaltungsratsmitgliedern

des Kaffee-Spezialgeschäftes «Merkur» Schweizer Chocoladen und
Kolonialhaus inBern. DieVerwaltungskommission ward vom Stiftungsrat bestellt
und besteht aus eiuem Geschäftsführer und 3 weitern Mitgliedern, wovon je
eines auf die gcschäftrieitende Stelle der Aktiengesellschaft «Merkur»
(Zentrale), eines auf die Leiterinnen der Filialen und eines auf die Magaziner
entfallen soll. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Stiftung führt der
Präsident des Stiftungsrates Edmund von Grenus, Bankier, von und in Bern,
oder der Geschäftsführer je einzeln. Geschäftsführer,ist Moritz Baur. von
Höfen, Gemeinde Amsoldingen bei Thun, in Bern. Geschäftsdomizil: Laupenstrasse

8.

Zigarren. — 3. März. Inhaberin der Firma Wwe. Beck-Schweighauser,
in Bern, ist Frau Witwe Klara Beck geb. Schweighauser, Jakobs sei. Witwe,
von Sumiswald. in Bern. Zigarrenhandlung, Lorraincstrasse 8.

Briefmarken. — 3. März. Inhaber der Firma Anton Biancone-
Neukomm, in Bern, ist Anton Biancone, allid Neukomm, von Tramelan-dessus,
in Bern. Briefmarkenhaus, Spitalgasse 3.

Bureau Biel
Warenhaus. — 2. März. Die mit Sitz in Zürich seit 19. Dezember 1918

im Handelsregister des Kantons Zürich eingetragene A k t i c n.g es e 11 -

schaft unter der Firma Brann A. G (Brann S. A.) (S. H. A. B. 1918, Seite
1978, 1919, Seite 1933, und 1920, Seite 921), hat in B i e 1 unter derselben
Firma eine Zweigniederlassung errichtet. Die Statuten, ursprünglich
am 10. Dezember 1918 festgelegt und am 17. Juni 1919 revidiert, sind auch
massgebend für diese Zweigniederlassung. Die Dauer der Gesellschaft ist
zeitlich nicht beschränkt. Die Aktiengesellschaft betreibt Warenhäuser in
Zürich uud andern Orten des In- und Auslandes. Sie ist berechtigt zum An-
und Yerkauf vou Wareu aller Art im In- und Auslande, insbesondere auch zur
Betreibung des Import- und Exportgeschäftes und aller Geschäftszweige,
die damit in Vorbindung stehen. Die Aktiengesellschaft kann Immobilien
enverbeu, andere Handelsunternehmen in ihren Geschäftskreis aufnehmen
und sich an solchen in jeder zulässsigen- Form beteiligen. Das Aktienkapital
beträgt Fr. 3,000,000 (drei Millionen Franken) und ist eingeteilt in 3000 auf
deii Eameu lautende, volleinbezahlte Aktien zu je Fr. 1000. Es können auch
Aktieuzertifikate über 10 und 25 oder mehr Aktien ausgestellt werden; der
Vcrwaltungsrat ist befugt, auf Antrag von Aktionären solche Aktienzertifikate
in einzelne Aktien umzuwaudeln. Zur Uebertragung von Aktien ist die
Zustimmung des Verwaltungsrates erforderlich. Auf Antrag des Verwaltungs-
rates können die Aktien durch Beschluss der Generalversammlung in Inhaberaktien

umgewandelt werden. Als Gegenleistung für seine Verdienste um die
Geschäftsgründung, die Ausdehnung des Unternehmens, die von ihm
aufgegebenen Rechte als persönlich haftender Gesellschafter der frühem
Kommanditgesellschaft Julius Brann & Co. und die Abtretung des Unternehmens
mit sämtlichen bisherigen Abschreibungen uud ohne jeden Aufschlag an- die
Aktiengesellschaft erhielt Herr Julius Brann 100 auf den Inhaber lautende,
mit 1—100 numerierte Geuusscheine mit in den. Statuten näher
umschriebenen Rechten. Die von der Gesellschaft, bzw. deren Organen -nach
den gesetzlichen Bestimmungen vorzunehmenden Bekanntmachungen erfolgen
durch das Schweizerische Handelsamtsblatl. Solange die Aktien auf den
Namen lauten, können die Einladungen zu den Generalversammlungen und
sonstige Mitteilungen den im Aktienbuch vorgemerkten Aktionären durch
eingeschriebenen Brief zugestellt werden. Fiir den Fall der Umwandlung
der Aktien in Inhaberaktien bestimmt der Verwaltungsrat etwaige weitere
Publikationsorgane. Die Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung.

ein Verwaltungsrat \ on mindestens 3 Mitgliedern, evtl. die Direktion
und die Kontrollstelle. Die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die Gesellschaft

steht dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten und dem Delegierten des
Verwaltungsrates zu. Der Verwaltungsrat ist berechtigt, Direktoren und
Prokuristen mit Kollektivunterschrift zu ernennen. Als Präsident des Vcrwaltungs-
rates ist ernannt: Gustav Maier, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 2, und als
Vizepräsident und Delegierter: Julius Brann. Kaufmann, von Rawitsch
(Preussen). in Zürich 8. L'ebrige Mitglieder des Verwaltungsrates sind:
Dr. Otto .Schnabel, Rechtsanwalt, von Zürich, iii Zürich 7; Hermann Hecht,
Kaufmann, von und in Berlin-Grunewald (Preussen) (Königsallee 35), und
Arthur Trampler. Kaufmann, von Lahr (Baden), in Zürich 7. Kollcktivunter-
schrift ist erteilt an die Direktoren: Arthur Trampler, von Lahr (Baden), in
Zürich 7. und Arthur Fracnkel, von Berlin (Preussen), in Zürich 8, und
Kollektivprokura an Hermann Saath. von Zürich, in Zürich 6, und an Frl.
Jenny Lass, von Mommenheim (Elsass), in Zürich 1. Die Direktoren zeichnen
unter sich oder je mit einem der Prokuristen kollektiv. Aktiven und Passiven
der frühern Kommanditgesellschaft Julius Brann & Co. sind von dieser
Aktiengesellschaft übernommen worden. Geschätslokal: Nidaugasse.

2. März. Die Firma Julius Brann & Co. Warenhaus, Zürcher Engros-Lager,
in Biel (S. H. A. B. Nr. 273 vom 2. November 1908) (Hauptsitz in Zürich),
Warenhaus sämtlicher Bedarfsartikel, unbeschränkt haftbarer Gesellschafter:
Julius Brann in Zürich und Kommanditärin: ursprünglich die Firma-Revision
Treuhand-Aktiengesellschaft in Berlin und nunmehr die Firma: Schweizerische
Revisionsgesellschaft A. G. in Zürich wird infolge Ueberganges des
Unternehmens in Aktiven und Passiven an die Firma «Brann A.-G.» anmit gelöscht.

3. März. Inhaber der Firma Paul Nusslö, Montre Buria (Paul Nussl£, Buria
Watch), in Biel, ist Paul Nussle. von La Chaux-de-Fonds, Rhabilleur in Biel.
Achat, vente und reparation de montres. Molzgasse 29.

Bureau de Couriclary
Yins, liqueurs, oomestibles, etc. — 2 mars. Le chef de la

maison Ernest Feutz, ä St-Imier, est Ernest Feutz, origmaire de Gsteigwiler,
repr6sentant. ä St-Imier. Vins, liqueurs, comestibles, representation. Place
Neuve.

Bureau de Delemonl

Boites de montres. — 2 rnars. La raison A. Piquerez, fabrique de
boites de montres, metal et acier. ä Bassecourt (F. o. s. du c. du 10 juiüet
1911, n° 171), est- radiee ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau Fruligen
10. Februar. Inhaber der Firma Dr. August Herhrand, internationale

Apotheke, in Adelbodcn, ist Dr. August Herbrand, von Blumenthal (Rheinland,
Deutschland), Apotheker in Adelboden. Apotheke, Drogerie und
Sanitätsgeschäft.

rrelburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg

P r o il u i t s ühiraiques. — 1921. 3 mars. La raison Dr. Baezner Carlo,
fabrique de produits chinriques, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 22 novembre
1917, n° 274. page 1837), est radiee ensuite de cessation de commerce. La
procuration conferöe ä Rene Baezner. est de cc fait radiöe.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

Rohprodukte. — 1921. 3. März. Die Firma H. Elsener, Handel mit
Rohprodukten, in Neuhausen (S. H. A. B. Nr. 273 vom 20. November 1916,

.Seite 1759), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
Gasthof, Metzgerei, Weinhandlung. — 3. März. Die Firma

Jb. Hallauer, Metzger, Gasthof, Metzgerei und Weinhandlung, in Trasadingcn
(S. H. A. B. Nr. 350 vom 15. Oktober 1901, Seite 1398), ist infolge Verkaufs
des Geschäftes erloscheu.

3. März. Inhaber der Firma Cäsar Grolimund, Gasthof & Metzgerei, in
Trasadingen, ist Cäsar Grolimund, Metzger, von Mümliswil (Solothurn), wohnhaft

in Trasadingen. Gasthofbetieb und Metzgerei. «Zum Haumesser».
Waren aller Art. — 3. März. Eintragung von Amtes wegen auf

Grund des Entscheides des Eidgenössischen Justiz- und Polizeidepartement es
in Bern vom 18. Februar 1921:

Jean Straub, in Czenstochau (Polen), Ernst Straub, in Stein a. Rh., beide
von Herzogenbuchsee (Bern), und Arthur Franke, von und in Czenstochau,
haben unter der Firma J. Straub & C° in Stein, a. Rh. eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Oktober 1919 ihren Anfang nahm. Die Gesellschaft
befindet sich in Liquidation; diese wird durch den Gesellschafter Ernst
Straub in Stein a. Rh. besorgt. Agentur und Kommission in Waren
verschiedener Art.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

Brunnensalz und- pharm azeutiscbePräparate. — 1921.
3. März. Die Firma Paul Lutz, Gichtosint Kontor, Versand von Brunnensalzen
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und pharmazeutischen Präparaten, in Wolfhalden (S. H. A. B. Nr. 319 vom
22. Dezember 1913, Seite 2242), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Milch, Butter, Käse, Spezereien. — 1921. 7. Februar. - Die
Firma C. Helbling-Diethelm, Milch-, Butter-, Käse- und Spezereihandlung, in
Rapperswil (S. H. A. B. Nr. 93 vom 31. März 1896, Seite 381), ist infolge Todes
des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven werden von der neuen Firma
« Carl Helbling-Diethelm's Wwe. » übernommen.

8. Februar. Unter der Firma Teigwarenfabrik Weesen A. G., in Weesen,
besteht, mit Sitz in Weesen, eine Aktiengesellschaft. Zweek der
Gesellschaft ist die Fabrikation von und der Handel in Teigwaren und andern
Nahrungs- und Genussmitteln. Sie kann auch Liegenschaften erwerben und
sich an ähnlichen Unternehm imgen beteiligen. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbeschränkt. Das Aktienkapital beträgt Fr. 200,000 (zweihunderttausend
Franken), eingeteilt in 200 auf den Namen lautende Aktien von Fr. 1000
Nominalwert. Die Organe der Gesellschaft sind: a) Die Generalversammlung;
b) der Verwaltungsrat; c) die Kontrollstelle. Die Generalversammlung wird
vom Verwaltungsrat einberufen durch eingeschriebenen Brief an jeden im
Aktienregister eingetragenen Aktionär. Im übrigen ist, wo gesetzlich
vorgeschrieben, das Schweiz. Handelsamtsblatt als Publikationsorgan bestimmt.
Der Verwaltungsrat besteht aus 3—5 Mitgliedern und wird von der
Generalversammlung auf eine Amtsdauer von 3 Jahren gewählt. Der Verwaltungsrat

besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Alfred Jucker, Kaufmann, von
Zürich, in Weesen, Präsident; Dr. Franz Fäh, Rechtsanwalt, von Kaltbrunn,
in Uznach, Vizepräsident; Jakob Altmann, Fabrikant, von Dättlikon (Zürich),
in Weesen. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident A. Jucker,
der Vizepräsident Dr. Fäh und der Direktor Jakob Fischer, von'Affollern a. A.,
in Weesen.

16. Februar. Unter dem Namen Käsereigenossenschaft « Bergli» Gommis-
wald besteht, mit Sitz in G o m m i s w a 1 d, eine Genossenschaft nach Titel 27
des Schweiz. O. R. von unbestimmter Dauer. Die Statuten datieren vom 19.

Januar 1921. Sie bezweckt, auf dem Wege der genossenschaftlichen Selbsthilfe
die bestmögliche Verwertung der Milch ihres Viehstandes, sei es durch
Selbstbetrieb einer Käserei, oder durch den Verkauf der Milch an einen Ueber-
nehmer. Als Mitglieder gelten alle diejenigen, oder deren Rechtsnachfolger,
welche den Gründungsvertrag der Sennhüttengesellschaft «Bergli» vom
11. Juni 1906, sowie die Statuten unterschrieben haben. Alle Aktiven und
Passiven der damals gegründeten Sennhiittengesellschaft < Bergli », sowie alle
Rechte und Pflichten laut Kaufakt vom 7. Juni 1900 werden übernommen.
Die Genossenschaft ist Mitglied des Verbandes St. Gallischer Käserei- und
Milchgenossenschaften und anerkennt dessen Statuten und slatutengemäss
gefassten Beschlüsse als für sie verbindlich. Die Genossenschaft beginnt,
sobald sämtliche Mitglieder der Sennhüttengesellschaft « Bergli» die Statuten
unterzeichnet haben. Ihren rechtlichen Bestand erlangt die Genossenschaft mit
der Eintragung in das Handelsregister. Das Genossensehaftsvermögen besteht
aus den Gebäulichkeiten, dein Inventar und Barvennögen und dein
Kassabestand. Die zur Errichtung der Gcnossensehaftszwecke erforderlichen Titel
werden beschafft dureh Anleihen, durch allfällige Ein- und Austrittsgelder,
durch den Hüttenzins, durch den Diingerertrag und Bussen, allfällige
Amortisationsbeiträge der Genossenschafter von Fr. 20 pro Jahr, sowie durch
Beiträge der Nichtgenossenschaftsmitglieder. Der Hüttenzins wird jeweils beim
Milchverkauf bestimmt. Der zu gewinnende Dünger wird jeweils alle halbe
Jahre versteigert und zwar jeder zweite Monat, per Monat in zwei Hälften.
Der Dünger von den andern C Monaten ist Eigentum des Liegenschaftsbesitzers
« Bergli ». Der Amortisationsbeitrag kann von Genossenschaftern, von denen
ein Jahr lang keine Milch in die Käserei gebracht wird, um die Hälfte oder
fürs ganze verdoppelt werden, sofern sie nicht dureh grossen Schaden im
Viehstand oder sonstiges finanzielles Unglück verhindert werden. Alle
Grundbesitzer in der Umgebung der Käserei < Bergli » können Mitglieder werden,
wenn sie ein schriftliches Aufnahmegesuch an die Betriebskommission stellen
und ihnen dann von der Hauptversammlung der Eintritt mit oder ohne
Eintrittsgeld bewilligt wird. Alle neueintretenden Mitglieder haben die Statuten
zu unterzeichnen und denselben ordnungsgemäss nachzukommen und die
Mitgliedschaft als Servitut auf die Liegenschaft im gemeinderätlichen Servi-
tutenprotokoll innert Monatsfrist, vom Tage der Mitgliedschaft an gerechnet,
eintragen zu lassen. Die Mitgliedschaft erlischt: a) durch den Austritt; b) durch
Ausschluss; c) Wegfall der für die Aufnahme nötigen Voraussetzungen;
d) dureh den Tod. Der Austritt kann nur mittelst einer an den Vorstand
gerichteten schriftlichen Erklärung unter Einhaltung einer sechsmonatlichen
Kündigungsfrist auf Ende des Geschäftsjahres (31. Oktober) erfolgen.
Austretende haben keinen Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. Dagegen
haben sie- solange die finanzielle Lage der Genossenschaft es erheischt, ein
Austrittsgeld zu bezahlen, das unter Berücksichtigung der Höhe der
Genossenschaftsschuld festgesetzt wird und dem Schaden entspricht, der der Genossenschaft

durch den Austritt erwächst. Kann sich die Genossenschaft mit dem
Austretenden über die Höhe des Austrittsgeldes nieht einigen, so wird
dasselbe von dem in Art. 42 vorgesehenen Schiedsgericht festgesetzt. Ausserdem
bleiben die Austretenden noch zwei Jahre nach Beendigung der Mitgliedschaft
für die bis* zu ihrem Ausscheiden eingegangenen Verbindlichkeiten haftbar.
Jedes Mitglied ist verpflichtet, die Interessen der Genossenschaft zu wahren
und sich den Statuten sowie den Beschlüssen und Anordnungen der
Genossenschaftsorgane zu fügen. Insbesondere hat jedes Mitglied die gesamte produzierte

Milch (Kuhmilch) rein und unverfälscht, soweit dieselbe nicht für den
eigenen Hausbedarf und zur Aufzucht von Jungvieh und Kleinvieh benötigt
wird, an die Genossenschaftskäserei abzuliefern." Den Mitgliedern ist jeder
Milchverkauf an Drittleute untersagt. Zuwiderhandelnde haben für allfälligen
Schaden aufzukommen. Ausnahmen kann der Vorstand bewilligen. Die
Hauptversammlung kann die erteilte Bewilligung jedoch aufheben oder von sich aus
solche erteilen. Mitglieder, welche den Interessen der Genossenschaft zuwiderhandeln,

insbesondere solehe, die sich der Milchfälschung schuldig machen,
haben bei rechtzeitiger Konstatierung eine Busse von Fr. 400 zu bezahlen,
wovon die Hälfte dem Milchkäufer und die andere Hälfte der Genossenschaftskasse

zufällt. Ausserdem können solche vom Vorstand oder von der
Hauptversammlung ausgeschlossen werden. Den dureh Vorstandsbescliluss
Ausgeschlossenen steht das Reeht des Rekurses an die Hauptversammlung zu.
Art. 11 und 12 der Statuten finden auch auf die Ausgeschlossenen Anwendung.
Genossenschafter die den wirtschaftlichen Betrieb oder das Eigentum von
Grundstücken oder ganze Heimwesen aufgeben, oder denen sonstwie die für
die Aufnahme nötigen Voraussetzungen verloren gehen, sind gehalten, ihren
Nachfolger wenn möglich die volle Mitgliedschaft, auf jeden Fall aber die
Milchlieferungspflicht zu überbinden. Wenn nicht die volle Mitgliedschaft
Überbunden wird, so hat das bisherige Mitglied dafür zu sorgen, dass die
Milchlieferungspflicht aueh allfälligen weitern Nachfolgern auferlegt wird. Die
Erben eines dureh den Tod ausscheidenden Mitgliedes treten ohne weiteres
in die Rechte und Pflichten des Verstorbenen ein. An Stelle der Erbengemeinschaft

kann ein einzelner Erbe treten. Die Genossenschafter haben ihren
allfälligen Päehtern von Liegensehaften oder Teilen hiervon die Milehlieferung
in die Genossenschaftkäserei zur Pflicht zu machen. Das Gleiche ist der Fall,
wenn Heu- oder Grasnutzen aufgefüttert wird. Sollte der Gras- oder
Heunutzen verkauft, jedoeh auf der Liegensehaft eines Genossenschafters durch
Jungvieh bzw. Galtvieh aufgefüttert werden, so ist per Woche und per Stoss

70 Rp. Entschädigung in die Genossenschaftskasse zu bezahlen, ßru'ehteile
einer Woche werden voll berechnet. Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft

haften die Mitglieder persönlich und solidarisch. Ein direkter Gewinn
wird nicht beabsichtigt..Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Hauptversammlung, der Vorstand uud die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht

aus drei Mitgliedern. Präsident und Aktuar führen kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Genossensehaft. Der Vorstand besteht zurzeit
aus folgenden Mitgliedern: Peter Ruoss, Landwirt, von Sehübelbach (Sehwyz),
Präsident; Emil Bernet, Landwirt von Gommiswald, Kassier; Johann Landolt,
Landwirt, von Näfels (Glarus), Aktuar; alle in Gommiswald.

VVaadt — Vaud — Vauö
Burcdu d'Yverdon

Ferblanterie, appareillage, eouverture. — 1921. 1er mars.
Le ehef de la maison Henri Cbaillet, ä Yverdon, est Henri Chaillet, du Chenit
domicilie ä Yverdon. Ferblanterie, appareillage et eouverture.

Mercerie, bonneterie, etc. — 1er mars. Le chef de la maison
Otto Kappel, ä Yverdon. maison d'assortiments, A la Maison Rouge ä

Yverdon, est Otto Kappel, de Fürth (Baviere), domicilie ä Yverdon. Mercerie,
bonneterie, lingerie et toilerie.

Cafe. — lpr mars. La raison Jules Perriraz, exploitation du caf6 Sous

la Forge, ä Yverdon (F. o. s. du c. du 18 avril 1918, page 631), est radiee
ensuite de renonciation du titulaire.

Hotel. — 1er mars. La raison Veuve O. Guillet, ä Yvonand, exploitation
de l'Hötel de la Gare, ä Yvonand (F. o. s. du c. du 26 avril 1906, page 717),
est radiee ensuite de renonciation de la titulaire.

Hotel. — 1er mars. Le chef de la maison Jules Cuennet, ä Yvonand,
est Jules Cuennet, de Nieriet les Bois, domieilie ä Yvonand. Exploitation de
l'Hötel de Ville.

Cafe-restaurant. — 1er mars. Le chef de la maison Emile Häni,
ä Yvonand, est Emile Häni, de Ifwil (Berne), domicilie ä Yvonand. Tenancier
du Cafe Restaurant du Lac.

Gäterrecbtsregister — Registre des regimes matrimoniani
Registro dei beni matrimonial!

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno

1921. 2 marzo. I coniugi Paolo Eichenberger, fabbrieante, da Langnau,
domiciliato in Loearno (soeio eollettivo della ditta «Mayser & Eichenberger,
Isolino Compagnia», fabbriea di cappelli di feltro, in Loearno, F. u. s. di e.
del 26 agosto 1919, n° 204, pag. 1499), e Teresa nata Lavizzari, hanno
adottato, mediante convenzione matrimoniale 5 febbraio 1921, il regime della
separazione dei beni previsto dagli art1 241 al 247 del C. e. s.

Vente d'alcools destines anx usages industriels et domestiqnes
(alcool indostriel et alcool ä bruler)
(ArrGtö du Conseil föderal du 1« mars 1921.)

Article premier. L'importation d'alcocl industriel par des particulars est
interdite. La regie des al cools peut toutefois permettre encore jusqu'ä fin
juin 1921, contre payement des droits d'entree et de la finance administrative
et sous condition de denaturation de l'aleool, l'execution des contrats de
livraison d'alcool etranger que des particuliers prouveraient avoir eonclus
ävant l'entree en vigueur du present arrete.

Art. 2. La regie des alcools livre contre payement comptant, aux por-
teurs d'une licence pour 1'emploi d'alcool industriel, le trois-six fin destine
ä la denaturation, au titre de 92K % du poids et en quantitös d'au moins 125
kilos. Le prix de livraison sera, jusqu'ä nouvel avis, de 145 francs le quintal
mötrique poids net, füt non compris. La regie fixera elle-meme les conditions
de vente applicables aux autres qualites d'alcool industriel.

Les frais de denaturation sont payes par l'acheteur.
Art. 3. La regie livre denature, sur simple commande et en quantites d'au

moins 125 kilos, l'aleool ä brüler, titrant 90 % du poids, au prix de 150 francs
payable comptant par quintal metrique poids net, füt non compris.

Art. 4. Moyennant autorisation de la regie, l'aleool ä brüler peut etre
exporte ä l'etranger.

Art. 5. Les frais de transport en petite vitesse des füts vides, par chemin
de fer ou bateau ä vapeur, de la gare de depart ä l'entrepöt eharge de
l'execution de la eommande d'alcool industriel ou d'alcool ä brüler, sont supportes
par la regie; il en est de meine de ceux des füts pleins, depuis l'entrepöt
jusqu'ä la station de destination. L'acheteur qui demande expedition en grande
vitesse doit prendre ä sa Charge la difference de port entre la grande et la
petite vitesse. A partir de la consignation de la marchandise, la regie n'assume
aueune responsabilite pour le transport.

Art. 6. Les personnes qui, en une seule fois, achetent au moins 5000 kilos
poids brut d alcool industriel ou d'alcool ä brüler devant etre expediö totale-
ment ä la mt-ine adresse, ont droit aux rabais suivants sur les prix de vente
fixes aux articles 2 et 3 du present arrete: sur les achats en quantites d'au
moins 10,000 kilos poids net, en vagon-citerne fr. 5; sur les achats en quantites

d'au moins 10,000 kilos poids brut: a) en füts eontenant au moins 500
kilos fr. 4; b) en futaille plus petite fr. 3; sur les achats en quantites d'au
moins 5000 kilos poids brut: a) en füts eontenant au moins 500 kilos fr. 3;
b) en futaille plus petite fr. 2.

Art. 7. Le present arrete entrera en vigueur le 2 mars 1921. Les eom-
mandes de date anterieure seront executees conformement aux conditions
fixees par l'arrete du Conseil föderal du 14 septembre 1920. Chaque eommande
aura la valeur d'un marche conclu.

Le departement des finances est Charge de l'execution du present arrüte.

Schweizerische Bodenkredit-Anstalt, Zürich und Frauenfeld
An die Inhaber der Titel der naehbezeiehneten von der Schweiz. Boden-

kredit-Anstalt geschuldeten Obligationen und zwar:
a) Obligationen von der Schweiz. Bodenkredit-Anstalt emittiert:

1. 4'A % Anleihen Serien Q, R, S und T von 1911, am 1. Juni 19-">1 zurRückzahlung fällig;
" f;iHi°"

Ailleihen Serie U von 1913' am 1" AuSust !923 zur Rückzahlung
3. 4 % Pfandbrief-Anleihen Serie I von 1907, samthaft ab 15 Januar 105>r

täglieh auf 3 Monate kündbar;
Januar

4. 4 % Pfandbrief-Anleihen Serie II von 1908. ursprüngliche Titel tä/riinhauf 3 Monate kündbar; ° ' tagllch
5. 4 % Pfandbrief-Anleihen Serie II von 1908, abgestempelte Titel ah15. Oktober 1922 täglieh auf 3 Monate kündbar; '
6. 4 % Pfandbrief-Anleihen Serien III/TV von 1909, ursprüngliche Titel

täglich auf 3 Monate kündbar; '
7. 5 % Handbrief-Anleihen Serien III/IV von 1909, abgestempelte Titelab 1. Mai 1923 täglieh auf 3 Monate kündbar;

»tsiemPelte "tel,
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b) Obligationen von der ehem. Hypothekarbank Zürich emittiert:
8. '4 % Anleihen Serien H, J, K und L der ehem. Hypothekarbank Zürich,

1910 abgestempelt in 4K % Obligationen der Schweiz. Bodenkrcdit-
Ahstalt, täglich auf drei Monate kündbar;
e) Obligationen von der ehem. Thurg. Hypothekenbank emittiert:

9. % Anleihen Serie J der ehem. Thurg. Hypothekenbank von 1911,
am 31. März 1921 zur Rückzahlung fällig;

10. 4 % Anleihen Serie H der ehem. Thurg. Hypothekenbank von 1910,
am 30. Juni 1922 zur Rückzahlung fällig;

11. 4 BS % Anleihen Serio K der ehem. Thurg. Hypothekenbank von 1912,
am 31. März 1924 zur Rückzahlung fällig;

d) Kassa-Obligationen:
12. Sämtliche Kassa-Obligationen der Schweizerischen Bodenkredit-Anstalt

und der ehem. Thurgauiselien Hypothekenbank Frauenfeld.
Wir beehren uns Ihnen mitzuteilen, dass in der am 26. Februar 1921 in

Zürich abgehaltenen Obligationär-Versammlung, sowie infolge nachträglich
eingegangener Zustimmungen die von der Urkundsperson anerkannt worden
sind, von jeder der zwölf einberufenen Gläubigergemeinsehaften mit je einer
Mehrheit von mehr als 75 % entsprechend dem Antrage des Verwaltungsrates
beschlossen worden ist: « Es seien die bereits fälligen, sowie die bis und mit
dem 31. Dezember 1924 vertraglich oder durch Kündigung fällig werdenden
Pfandbriefe, Anleihens- und Kassa-Obligationcn der Schweizerischen
Bodenkredit-Anstalt, der ehemaligen Hypothekarbank Zürich und der ehemaligen
Thurgauisehen Hypothekenbank,' imi sechs Jahre, von der Fälligkeit an
gerechnet, zu stunden. » Dieser Beschluss stützt sich auf die bundesrätliehe
«Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei Anlcihens-Obligatio-
nen » vom 20. Februar 1918, mit Ergänzungen vom 20. September und 28.
Dezember 1920 und ist im Sinne von Art. 2 derselben Verordnung auch für
diejenigen weitern Inhaber von Titeln oben verzeichneter Gläubigergemeinschaften

verbindlich, die dem Beschluss nicht zugestimmt haben, oder die an
der Obligationär-Versammlung vom 26. Februar a. c. nicht vertreten waren.

Als Folge dieses Beschlusses und in Uebereinstimmung mit der in der
Einladung zur Obligationärversammlung bedingt ausgesprochenen Kündigung
gelten alle auf einen vor dem 1. Januar 1925 fallenden Termin kündbaren

Pfandbriefe, Anleihens- und Kassa-Obligationen, als auf den vertraglichen
nächsten Termin vom 4. Januar, dem Tago der ersten Publikation an gerechnet,

definitiv gekündigt Ferner tritt auf den gestundeten ..Titeln vom nächsten
Couponsverfalltage an, der auf die Fälligkeit des Titels folgt,'die höhere
Verzinsung von 5 y? % fürs Jahr, soweit sio nicht bereits 5M! % beträgt, in Kraft
Fallen dio Couponstermine mit der Fälligkeit des Kapitals zusammen, so wird
der erhöhte Zins vom Fälligkeitstage des Kapitals an berechnet

Sodann hat die Obligationärversammlung vom 26. Februar 1921 mit
überwiegender Mehrheit die Herren Ständerat Otto Aepli, in Fraueufeld, und
Architekt Herrn. Weideli, in Zollikon, zur Wahl in den Verwaltungsrat der
Schweizerischen Bodenkredit-Anstalt vorgesehlagen. Die Schweizerische Boden-
krcdit-Austalt wird anlässlieh der am 12. März a. c. stattfindenden ordentlichen

Generalversammlung der Aktionäro die genannten Herren in ihren
Verwaltungsrat vorsehlagen.

Die Schweizerische Bodenkredit-Anstalt wird den Obligationären den
Zeitpunkt der Abstempelung oder Erneuerung der Titel seinerzeit durch
besondere Bekanntmachung mitteilen. (V 29)

Zürich, den 3. März 1921.
Namens der Obligationär-Versammlung

der Schweizerischen Bodenkredit-Anstalt,
Der Vorsitzende: Dr. Jul. Frey.

enmm mann

Unfallversicherungsverband Schweiz. Spenglermeister
Laut Beschluss der Generalversammlung der Mitglieder vom 12. Juni

1920 in Chur tritt der Unfallversicherungsverband Schweiz. Spenglermeister
in Bern mit heute in Liquidation.

Demgemäss werden alle Gläubiger des Verbandes im Sinne von Art. 712
und 713 O. R. eingeladen, ihre Forderungen innert 6 Monaten, von heute an,
an die Adresse des Unfallversieherungsverbandes Schweiz. Spenglermeister
in Liquidation, Bern, einzureichen. (V 26)

Bern, den 7. März 1921.

Unjalluersicherungsvcrband Schweiz. Spenglermeister in Liquid.,
Der Präsident: F. H. Straumann.
Der Sekretär: P. Hagen.

fllailtli Teil - Pailie n olielle - Parle ami nlii
Spezialfsaiidel der Schweiz Commerce sp£cfai de la Luisse

vom 1. Januar bis 31. Dezember 1919 und 1820 du 1" Janvier au 31 dgeembre 1919 et 1920

Menge Quantitös
(Siebe die Uebersicht nach dem Wert in der Nr. 61 vom 5. März) (Voir le tableau des valeurs dans le n° 61 du 5 mars)

Kutrgnrieii
Einfuhr - Importation Ausfuhr - Exportation

Categories j

1919 1920 1919 1920

I. Nabrungs- und Genussmittel:
A. Getreide etc q
B. Früchte und Gemüse q
C. Kolonialwaren etc q
D. Animalische Nahrungsmittel q
E. Esswaren, feine etc • q
F. Tabak q
G. Getränke

II. Tiere und tierische Stoffe etc.:
A. Tiere St
B. Tierische Stoffe etc q
C. Düngstoffc etc q

III. Häute und Felle etc q
IV. Sämereien, Pflanzen etc q
V. Holz q
VI. Papier und graphische Erzeugnisse:

A. Faserstoffe, Lumpen q
B. Unbcdrncktc Papiere, Karions u. Pappen q
C. Bedruckte Papiere, Kartons und Pappen q
D. Bücher etc q
E. Buchbinder-u. Kartonnagearbeiten q

VII. Spinn- und'.Flechtstoffe, Konfektion:
A. Baumwolle q
B. Flachs, Hanf, Jute etc q
C. Seide q
D. Wolle '. q
E. Hiäre aller Art etc '

q
F. Stroh, Rohr, Bast etc q
G. Kautschuk etc q

J H. Konfektion q
f VIII. Mineralische Stoffe q
.IX. Ton,; Steinzeug, Töpferwaren:
J A. Ton q

"B. Steinzeug. q
'f C. Töpferwaren q
' X. Glas q
* XI. Metalle:

i A. Eisen q
j B. Kupfer q

C. Blei q
D. Zink q

1. E. Zinn q
F. Nickel q
G. Aluminium q
H. Edle Metalle, ungemünzt q

j J. Erze, und Metalle, andere q
i XII. Maschinen, mcch. Geräte und Fahrzeuge:
[ A, Maschinen etc q
j B.Fahrzeuge q
1 XIII. Uhren, Instrumente und Apparate:
: A

1 Uhren St
' '\Uhrenbestandteilc q
I B. Instrumente und Apparate q
1 XIV. Drogen, Chemikalien etc.:
1 A. Apotheker- und Drogerlewaren etc. q

B. Chemikalien q
1 C. Farbwaren q
1 D. Technische Fette etc q
| XV. Nicht anderweit genannte Waren q

6,676,385
755,832

1,695,917
413,950

27,6-14
128,931

14,305
1,452,302

18,204
15,297

1,050,241
33,089

906,163
2,704,830

149,422
148,797.
i0,855
38,222
12,552

419,763
46,625
58,352
80,013

'

8,319
53,566
22,275
11,082

19,498,018

122,464
26,277
46.699

141,652

2,380,030
129,115
49,630
30,384
14,105
3,451

10,828
2.089

' 1,640

268,782
88,117

93,825
2,666

20,570

35,669
1,106,256

97,073
411,056
29,072

4,691.818
1.080,959
1,854.640

538.767
118,001
135,417
31,409

1,481,406

41,432
14.092

1,328,610
41.207

1,387,915
.3,734.121

129,913
268,861

22,348
38,540
25,825

355,917
63,202
58,579
96,775
10,138
82,341
28,614
28,948

30,310,383

213,683
44,909
66,948

218,107

3,879,539
200,256

91,922
38,613
11,099
2,380

18,202
4,068

55,202

488,102
190,211

84,159
4,834

39,576

37,534
1,825,408

130,792
528,959

48,327

76,900
1,148,688

192,723
221,578
118,299

• 31,967
82,062
54,523

14,924
4,153

88.570
39,181
26,607.

2,962,469

154,404
56,395

2,533
11,199
5.32S

251,012
2,472

68.571
24,393
3,449 :

14,885'
3,984

22,907
1,762,182

225,431
4,610
2,246,.

110,452

427,555
40,193

883
8,987

512
238

61,215
94
11

509,771
33,397

17,751,900
2,606

29,069

12,298
487,575
91,022
34,260
12,114

126,005
1,000,851

171,673
284,500
60,24»
26,790

100,111
7.246

3.514
5.609

81,306
35,599

142,845
2,172,383

216,395
154,960

4,313
6,931
7.833

223,074
4,092 r

61,126
21,796

473
12,563
6,720

13,141
2,050,540

4 •'

127,461
439

2,531
61,113

495,237
87,515

3,370
22,201

1,457
1.362

61,214
532

18.

670,649
23,959

14,616,639
2,831

34,321

16,406
327,005
115,218
50,457
10,263

I. Comestibles,5 boissons, tabacs: 1

q A. Cöröales. etc.
q B. Fruils et lögumes
q C. DenrCes colonialcs, etc. <

q D. Produits aiim. de provenance animate
q E. Comestibles fins, etc.
q F. Tabacs

JJj | G. Boissons

II. Animnux et matiöres animates, etc.:
p A. Animnux
q B. Matiöres animales, etc.
q C. Engrais et döchets, etc.
q III. Cuirs et peaux, etc.

q IV. Sentences, plantes, etc.
q V. Bois

VI. Papier et produits des arts graphlques:
q A. Matiöre fibreuse, chiffons,
q B. Papier et carton, npn imprimes
q C. Papier et carton, imp'rimös
q D. Livres, revues, etc.
q E. Ouvrages dc relicur et cartonnages

VII. Matteres textiles et' ä tresscr, confections:
q ' A. Coton : ,'i

q • B.- Lin, chanvre, jute, etc.
q C. Soie
q D. Lainc
q E. Poils de tout genre, etc.
'q F. Paille, jonc, Iiber.'.ctc.
q G. Cabutehouc, etc.
q H. Confections
q VIII. Matiöres mlnörales
i IX. -Argile, grbs, poteries:
q A. Argile
q B. Grös
q C: Poteries
q X. Vcrrc

XI. Mötaux:
q A. Fer
q B. Cttivrc
q C. Plontb
q D. Zlnc
q E. Etain
q F. Nickel
q G. Aluminium
q H. Mttaux pröcieux, non mounayös
q J. Minerals et mötaux, autres

XII. Maehines, englns raöcaniques et vöhlcules:
q A. Maehines, etc."

q B.' Vöhicules
XIII.-Horloges et montres, instrum. et appar.:

p 1 .1 Horloges et montres
q| 'iPibces dötachöes d'horloges et de montres
q B. Instruments et apparcils •

XIV. Drogueries, subst. et prod, chimiqucs, etc.:
q A. Objcts pharmaceutiques .et drog., etc. •

q B. Substances et produits chimiques,' etc.
q C. Couleurs
q D. Graisscs, huiles, etc.
q XV. Articles-non dönommös alllcurs'.|

q Total| Total 39,998,100 54,616,071 9,471,453 9,106,444

1 Tiere
Uhren
Getränke
Gemünztes Edelmetall

18,204
93,825

1,452,302
732

41,432
84,159

1,484.406
2,042

14,924
17,751,900

54,523
194

3,514
14,616,639

7,246 -

2,021

p Animaux
p Horloges. et montres
hl Boissons
q Monnaies
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Deutschland — Kündigung des Handelsvertrags
Der schweizerisch-deutsche Handels- und Zollvertrag vom 12. November

1904, welcher auf den 16. März 1920 gekündigt und dann provisorisch
verlängert wurde, ist von der deutschen Regierung auf den 6. Juni 1921 definitiv
gekündigt worden. Gleichzeitig wurde von der deutschen Regierung eine
Vereinbarung angeregt, nach welcher auf obiges Datum nur die Tarife ausser
Kraft treten, während der Vertragstext mit dreimonatlicher Kündigungsfrist
weiter bestehen würde. Diese Anregung wird geprüft werden.

Hinfuhr von Hafer
(Mitgeteilt vom eidg. Ernährungaamt.)

Nachdem die bisher durchgeführten Im porte von Saathafer reichlich

zur Deckung des diesjährigen Saatgutbedarfes genügen, werden weitere
Einfuhrbewilligungen nicht mehr erteilt. Es wird neuerdings darauf aufmerksam

gemacht, dass auch für Futterhafer vorläufig noch keine Einfuhrbewilligungen

erteilt werden. Die Stellung von Einfuhrgesuchen, sei es für Saathafer
-oder für Futterhafer, ist deshalb zweeklos.

Postscheckverkehr mit Grossbritannien. Vom 7. März 1921 an wird der
Umrechnungskurs für Einzahlungen und Ueberweisungen nach Grossbritannien,
die durch Vermittlung der Swiss Bank Corporation in London (Postscheckrechnung

Nr. V. 600 in Basel) gemacht werden, auf Fr. 23.75 für 1 Livre
Sterling {£) festgesetzt

* #
¥

Allemague — D6noncfation du trait6 de commerce
Le traitö de commerce et de douane, eonclu entre la Suisse et l'Alle-

magno le 12 novembre 1904, qui avait 6tc dfmonce au IG mars 1920, puis
prolongö ä titre provisoirc, a 6te dönonce dOfinitivement par le Gouvernement
allemand au 6 juin 1921. Gelui-ei a propose en meme temps la conclusion d'un
aeeord, ä tehcur duqucl les tarifs seuls cesseraient d'etre appliquös ä la date
sn>mentionn6e, alors que le texte meme du traite resterait en vigueur, avec
d61ai do dönonciatiou de trois mois. Cette proposition sera soumise :i l'examen.

Commission föderale de l'alimentation
(Communique de l'Office leddral de l'alimentation.)

La Commission föderale de l'alimcntation s'oeeupa tout d'abord dans sa
•stance du 2 mars de la question du ravitaillcmcnt cn lait. Cc ravitaille-
ment est devenu süffisant dans lc pays tout entier au eours de ees derniers
temps. CcpcndanL quelques eontrees, particulicrement du nord et du nord-est
de la Suisse, doivent toujours reeevoir de grandes quantites de lait amenees
de regions de production abondante. La question importantc de savoir, si
la convention passce entre l'Union suissc des productcurs dc lait et l'Offiee

de l'alimentation pour assurer le ravitaillement en lait, qui echoit le 30 avril
prochain, doit etre l'enouvelee encore une fois ou, s'il pcut intervenir une autre
solution, dans lc sens d'line librc entente entrc les intcrcsses, sera diseutee
de plus pres dans une eonferencc de tous les milieux intcresses, fixcc au 11 mars.
l.a Commission de l'alimentation fut d'aeeord qu'une entente est neeessairc
et qu'on ne doit pas abandonncr lc ravitaillement en lait au liasard.

II rtaulte d'un rapport de l'office pour Faction dc secours que la
fourniturc de lait ct dc pain fi prix rcduits n'est actucllement main-
tenue que dans ueuf cantons. Seize eantons ont dejä supprime eette aetion
de secours l'annöe dernicre. Vu la erisc eeonomiquc actuelle, la Commission-
de l'alimentation est d'avis que les subsides föderaux doiveut provisoirement
rontinucr ä etre verses aux cantons qui ont maintcnu eette aetion de secours.

•dependant, avec la baisse eroissante des prix, la suppression totale de eette
action doit etre egalement cnvisagce.

La question de savoir, si les prix de quelques denröes mouopolisecs
peuvent ötre röduits, est aetuellcmcnt ä l'ötudc. La Direction dc l'Offiee de

l'alimentation a dit a cc sujet qu'aucunc baisse de prix du suerc n'aurait lieu
•on- mars.

En cc qui eonccrnc le monopolc des cöreales, une commission cxtra-
parlementaire se reunira vraisemblablcment ä la fin dc ec mois et diseutera
des prescriptions durables ä ödietcr eventucllcinent'pour assurer le ravitaillement

en" pain. La Commission dc l'alimentation prendra part ä cette
conference.

On discuta ensuite si la Confederation devait garantir aussi eette annee
un prix minimum pour les pommes de terre, afin de favoriser leur eulturc
ct d'assurcr le ravitaillcmcn't du pays. L'Offiee de Falirnentation prit une position

intermediaire, en cc sens qu'en eas d'cxcödcnts övcntuels dc pommes de
terre indigenes ct dc danger d'une trop grande importation de pommes de
terre de l'ötranger par suite des conditions du change, on pourrait alors ödicter
des restrictions. En outre, on pourrait ögalement prendre livraisön'd'une
partie des pommes de terre superflues ä des prix approprics pour.'les staher
et les distiller. La question sera soumise au Conscil födöral. Enfin, la Commission

de l'alimentation examina encore une fois la question döjä diseutee cos
derniers temps ä maintes reprises du rapport entre les prix d'impor-
tation des denr&cs les plus importantcs ct leur prix dc vente
dans lc commcrec dc d6tail. Difftaents orateurs remarquörent unanimö-
mcnt que dans beaueoup do eas les prix de detail etaient eneorc trop elcvös
et que le commerce 6ta.it parfois trop lent i\ les adapter aux nouvellcs conditions
du rnarchö, surtout si Ton songc aux circonstances eeonomiqucs actuclles dif-
fieiles. On fut d'aeeord pour que cettc question soit ctudita sericuscmcnt avee
les milieux compötents, conformcment l'arrßtö du Conseil födöral du 14 fö-
vrier. La Commission dc l'alimentation s'occüpcra cncorc ä fond dc cettc
question dans une dc ses plus prochaines stanees.

Importation d'avoine
(Communique dc l'Offiee fedör&l de'l'alimentation.)

Les quantites d'avoine de semenee qui ont öte importtas jusqu'ä.
ce jour couvrant suffisamment les besoins pour l'emblavage de cette annöe,
il n'est dösormais plus accordö do permis d'importation pour ce produit. En
outre, il est rappelö une fois de plus aux intöressös que, jusqu'ä nouvel avis,
on ne peut pas encore obtenir des permis pour importer de l'avoine fourragöre.
II est done inutile de prösenter des demandes d'importation pour de l'avoine
de semenee ou pour de l'avoine fourragßre.

Espagne — Payement des droits (agio)
A teneur d'un tölegramme de Madrid, l'agio dü au cas oü les droits de

douanc, payables en or, sont acquittös en mounaie d'argent ou billets de
banque espagnols, a öte fixö ä 37,23 % pour le mois de mars 1921 (l'agio, pour
lc mois dc fevrier a öte de 45,03 %). » »»

Italie — Marchandises dont l'exportation est subordonnöe ä la
cession des valeurs 6trangeres

A teneur d'un decret du 19 fevrier 1921, publie dans la * Gazzetta Uffi-
ciale » du 28 du meme mois, l'exportation des tissus de soie est subör-
donnee, ä partir du 1er ,mars 1921, ä l'obligation de ceder au Tresor de l'Etat
le change ötranger reprösentant le prix de vente. Les douanes ne permettront
la, sortie du Royaume des marchandises en cause que sur presentation d'un
eertificat, dölivrö par une succursale de la Banque d'Italie eompetente, attestant

la cession survenue ou, cas öcheant (par exemple lorsque le payement
aura lieu posterieurement ä l'expedition ou lorsqu'il s'agit d'envois en
consignation), promise.

•
Cheques postaux pour la Grande-Bretagne. A partir du 7 mars 1921, le

cours de reduction des versements et des virements ä destination dela
Grande-Bretagne, cffectuös par l'intermediaire de la Swiss Bank Corporation
ä Londres (cornpte de cheques postaux n° V. 600, ä Bäle), sera fixö ä fr. 23.-7Ö

pour 1 livre sterling (£).

Importazione d'avena
(Comunicato dell' Ufficio federale degll approwigionamenti di viveri.)

I quantitativi d'avena per semenza importati sino ad oggi essendo
sufficienti- a supplire al fabbisogno della seminagione di quest' anno non
saranno, in avvenire, piü rilasciati permessi d'importazione per detto articolo.
Inoltre rammentiamo agli interessati ancora una volta che fino a huovo awiso

j non accordiamo permessi d'importazione per l'avena da foraggio. E perciö
inutile presentare domande alio scopo d'ottenere permessi d'importazione tanto
per l'avena per semenza, quanto per l'avena da foraggio.

Vom schweizerischen Öeldmeirkt
Oltiaiailef Bankdiskont« nu4 Privatsalz

4.1H.
25. II.
18 II.
11.11.

4. II.
28.1.

Offiziell
%

Privat Tägl. Oeld
% %

4" .« 3'U-S'fr
43 is 3s
V/t 3'A—3'/?
4'.4 37s
41 4 3'A—3V>
Vit 3'A

Prlvataatz Im Vergleich zu
(+ Ober, — unter)
Paris
%

— 1,312
—1,312
— 1,250
—1,250
—1,250
—1,250

London
%

—2,600
—2.625
-2,437
-2,375
- 2,375
-2,312

Berlin
%

+0,500
+0,437
+0,600
+ 0,500
+0,500
+0,500

Weabaol« (llnld-) Korea

lne/„ ober (+) bezw. unter (—>
Paritat

DentsohlanCFrankreich

—572,0
—568.2
-557,8
—558.2
-561,7
—552,6

England

— 75,0
— 72,3
— 66,0
— 51,0
— 51,1
— 42,1

—923.0
—921,3
—917,6
—917,5
-920,0
-T-909,4

Lombard-Zlnstnss: Basel, Genf, Zürich 57«—6°/o. — OtDzieUer fiomburd-Zlnstoar
dar Sehweii. Natlanalbank 6 %• — Darlehcnskass» 5.7s "/»-

Eidgenössische Darlehenskasse — Calsse de PrSts föderale
Answals — 28. II. 1921 — Sitnallos

Aktiva — Acllv Fr.
Bestand der Barschaft .1

Esptees en caisse.
Bestand der Darlehen .1 ,ar. Qcn
Montant des acances .j 27,4b0'66U —

Total 27.460,680. —

Passiva — Passh Fr.
Reservefonds — Bcserve 2,000,000. —
Höhe des Umlaufs der Dar-

leh ensk&ssenscheine
Montant'des bons de la

caisse en circulation
Sonstige Passiva 1

Äutres pastes du passif)
Total

22,451,300. —

3,009,360. —

27,480,6607^-

Abreehnnngastellen der Nationalbank — Chnmbras de compensatlan de la Baa«|ne National«
(Basel, Bern, Genöve, Lausanne, St. GaUen und Zürich.)

Jannar
Februar
Mürs i

April
Mai "

Juni
Jüli
Augnst
September
Oktober
November
Dezember

1920
Fr''

1.097,666.678. 94
1)135,511,231. 66
1,386,990,868. 21
1,216,413,299,04
1,287,530,784 58
1,338,790,704. 77
l^O^SV.OeS: 66
1,182,898.596'. 62
1,252,490,038.19
1,232,833,963. 69
1,283,059,103. 46
1,166,363.389. 60

1921
FrV

1,202,876,086 78
1,087,917,455. 14

Januar/Februar 2,233,177,910 60
Ganzes Jahr 1920 14.831,825,726. 42

2,290,293,541. 92

Janvier
Fövrier
Mars
Atrril
Mal
Juin
Jüillet
AoÄt
Septembre
Octobre
Npvembre
Döcembre
Janvier Fövrier
Annöe 1920

Internationaler Postgiroverkehr. — Service International des virements postanx.
Ueberweisungskurse vom 7. Märe an') — Cours de 1 iduetion a partir du 7 mars -)

Belgiqne fr. 45.50; Deutschland Fr. 9.90; Itaüe fr. 22.30; Oesterreich Fr. 1.50;
Röpublique Argentine fr. 60S.60 (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 23.75.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — s) Sauf adaptation aus
fluctuation.

Annoncen - Regle t

PUBUCHTAS Am Go Anzeigen - Annonces - Annunzi Regie des annonces:
PUBULCITAS S.A.

Ausrüstanstalt Aarau A. Cl«
Ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre

am 24. März 1921, nachmittags 3 Uhr, im Hotel AarauerhoT, Aarau

TRAKTANDEN:
1. Erhöhung des Aktienkapitals.
2. Verschiedenes.

.Buehs bei Aaiau, 4. Marz 1921.
(412 A) 622!

Namens des Verwaltungsrates,
Der P/äsident: W. Httssy -BUtaler.

Mond A. Q., Boden (Schoeiz)
Oeneralversammlnng:

Samstag, den 12. März 1921, nachm. punkt 2 Uhr, im Hotel Engel In Baden

TRAKTANDEN:
1. Die statutarischen. 2. Verschiedenes. '618

Die Wichtigkeit' der Verhandlungen macht das' zahlreiche
Erscheinen der Herren Aktionäre "wünschenswert.'

X)er Verwaltungsrat.
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Im Februar 1919 mit der

Abfertigung der Sonderzüge nach

betraut, fertigen wir am 15. ds. den

50. beslelietes Zui dabin ob

Wir halten diese, sich Mitte
und Ende jeden Monates bietende
sichere und rasche Transportgelegenheit

den Herren Exporteuren und
Kollegen bestens empfohlen und
macben speziell aufmerksam auf
die von den Transportversicherungsanstalten

hierfür gewährten
Ausnahmebedingungen. (997 Q) 612

Jacfey, laeder & Ca.
Basel - Cblasso - St. Balles - Zürich

\

UNION AKTIENGESELLSCHAFT BIEL
Erste schweizerische Fabrik für elektrisch geschweissfe Kerren

FABRIK IN METT
Kellen aller Ari für industrielle Zwecke

Kalibrierte Kran-und FlascheneugKerren.
Kurzgliedrige Lsstketlen für Giessereien etc.

Spezial Ketten für Elevatoren. Eisenbahn-Bindke«en.
Noikupplungsketren. Schiffskeüen.Gerüstketten. Pflugketten.

Gleitschutzketten für Automobile e*c.
Ordss'e leisiuigsöh'ö^eir' Priifungsiwitfilne • Keifen notnite' fragvraft.

«UFTBACC NtnMCN tNTCfcOfcN-
VEREINIGTE OP AMTWERKE A.-G., BIEL •

A.-G OER VON M005SCHEN EISENWERKE. tOEERN
H HESSiC1;, PtvOC»»t&0 • RÜTl I tÖWICn

ZU

verKuulen
Länge 22,8, Breite 15,6 Meter mit 2 Wohnungen. Sehr
helle Parterre Lokale, elektr. Licht und Kraftauschlnss.
Zentralheizung, 5 Minuten von der Bahnetation Aadorf
(Thurgau entfernt *611

Offerten unter Chiffre Vc 1192 Z an Publicilns A.-G.,
Zürich.

(Staatsgarantie)

Bis auf weiteres geben wir

üVloigeBÜlifil
auf 3 oder 6 Jahre fest

auf den Namen oder den Inhaber lautend,
ZU pari ab. (O.F.7485S) 41061

Die Direktion.

Berii«r JULttudeisbank
Gegründet 1863

Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

Ordentlictien W eu eralversammlung
auf Montag, den 21. März 1921, nachmittags 21/z Uhr, im Bankgebäude.

Traktanden:
j 1. Protokoll der letzten Generalversammlung vom 25. März 1920.
i 2. Abnahme der Rechnung und des Geschäftsberichtes über das Rech¬

nungsjahr 1920 gemäss Antrag der Herren Revisoren. Erteilung der
Decharge an den Verwaltungsrat und die Direktion.

3. Antrag des Verwaltungsratcs betreffend Verwendung des
Reingewinnes.

4. Antrag des Verwaltungsrates auf Ausscheidung des Pensionsfonds
und Schaffung einer Stiftung.

5. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1921.

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung liegen vom 14. März an auf
unserem Bureau zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Die Stimmrechtsausweise für die Generalversammlung können gegen
genügenden Ausweis über den Besitz derselben bis zum 19. März 1921 während
den Geschäftsstunden bezogen werden: in Bern: bei der Bank selbst; in Zürich:
bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.; in Solothurn: bei der Solothurner
Handelsbank; in Ölten: bei der Solothurner Handelsbank; in St. Gallen: bei der
Bank in St. Gallen, wo gleichzeitig der gedruckte Jahresbericht pro 1920
erhoben werden kann.

Bern, den 4. März 1921. 619
Namens des Verwaliungsrates der Berner Handelsbank,

Der Präsident: E. Usteri-Pestalozzi.

et Iia Lausanne
Messieurs les aclionnaires sont convoques ä une

assemblee extraordinaire
qui aura lieu ä Lausanne, Salle de la Bourse, Galeries du Commerce,
le mardi 8 mars 1921, ä 2y2 heures.

ORDRE DU JOUR:
Communication du conseil d'administration ä propos des pour-

suites exercees contre la societe par le crdancier hvpothdeaire
de 1" rang. (10868 L) '528

Les cartes d'admissions ä l'assemblde seront delivrees jusqu'au
7 mars, ä 5 heures du soir, au siege social de la societe, bureau
H. Borgeaud, gerant, 27, rue de Bourg, Lausanne.

Presenter les certificats provisoires ou les recepisses attestant leur
depöt en Banque.

:

Le cousell d'administration.

P. K. B.
EinKolonnen-

Buchhaltung.
Sehr einfach I

Zeitsparend I

Sehr billig 1

Die Buchhaltung
bietet gleichzeitig:
Waren - Einkaufs-
: Konirolle :

Unkosten • Statistik
Betriebs - Statistik

Paul KelJer
Organisator - Basel

Gerberg. 44 • Tel. 76.81
220

A.-0. Möbelfabrik
ROBERTZEMP
Fabrik-Hauptlager u. Büro
Emmenbrücke be1 Luzern

T B.ohrtthrani
Ordne zuverl.,rasch, diskret
vernachl. Buchführungen
Invent, n. Bilanzen. Bücher
rxpertisen Einführung d*>
airier. Buchfübr. nach prakt.
System, mit Geheimbncb,
Prima Refer. Kbmme aoek
nach ausvv.H. Frisch, Wein
bergstrasee 57, ZOrieb •.

Direkt ins Ziel
trifft Ihre Kund entverbnng durch das Mittel
einer guten fortgesetzten Brief-Propaganda
welche den Eindruck des Hchematischen

unpi-r-önlichen Angebotes der
Drucksache vermeidet.

Der Callityp
liefert, Ihnen in unbegrenzter Zahl Offerten-
Briefe in Schreibmascbinen8chrirt, die ob-
schon vervielfältigt, den vollkommenen
Eindruck eines Original-Briefe» schönster
Ausführung machen. Der Apparat arbeitet
auf einfachste Weise mit eiuem Farbtuch,
ähnlich einem Schreibmaschinen - Farbband.

Unverbindlicher Vertreteibesuch.

Müller Sclioll, Zürich
Poststrasse 3

^Hl

kta loratoi —
Durch Verfügung des Re'gierungsstatthalters

II in Bern ist über die Verlassenschaft der am
20. Februar abhin verstorbenen Frau Anna
Segesser geb. Löffel, geb. 1875, gewesene Wirtin
zur Sternwarte in Bern, zuletzt wohnhaft
gewesen Berchtoldstrasse 48, die Durchführung
des öffentlichen Inventars bewilligt worden.

Gemäss Art. 582 Z. G. B. und § 12 des
Dekretes vom 18. Dezember 1911 betreffend die
Errichtung öffentlicher Inventare werden die
Gläubiger und Bürgschaftsgläubiger der
Erblasserin aufgefordert, ihre Ansprüche bis zum
10. April 1921 beim Regierungsstatthalteramte II
In Bern schriftlich einzureichen. Für nicht
angemeldete Forderungen haften die Erben
weder persönlich noch mit der Erbschaft
(Art. 590 Z. G. B.). 609

Gleichzeitig ergeht an die Schuldner der
Erblasserin die Aufforderung, ihre Schulden
innerhalb der nämlichen Frist beim
unterzeichneten Notar schriftlich anzumelden.

Massaverwalter ist Herr C. O. Riesen,
Fürsprecher in Bern, Waisenhausplatz:

Im Auftrage des Massauerwallers:
H. Beutler, Notar. Bern, Schauplatzgasse 39.

MBMb irotoi — Redniipl

Durch Verfügung des Regierungsstatthalters
II in Bern ist über die Verlassenschaft des am
10. Februar 1921 in Bern verstorbenen Herrn
Friedrich Emanuel Widmer, geb. 1871, Ehemann
der Anna Berlha geb. Bill, gewesener
Weinhändler und früherer Teilhaber der Firma
Widmer, Imboden & Gie. dahier, Seilerstr. 4,
die Durchführung des öffentlichen Inventars
bewilligt worden.

Gemäss Art. 582 Z. G. B. und § 12 des
Dekretes vom 18. Dezember 1911 betreffend die
Errichtung öffenflicher Inventare werden die
Gläubiger und Bürgschaflsgläubiger des
Erblassers aufgefordert, ihre Ansprüche bis zum
10. April 1921 heim Regierungsstatthalteramte II
in Bern schriftlich einzureichen. Für nicht
angemeldete Forderungen haften die Erben
weder persönlich noch mit der Erbschaft.
(Art. 590 Z. G. ß.) 610!

Gleichzeitig ergeht an die Schuldner des
Erblassers die Aufforderung, ihre Schulden
innerhalb der nämlichen Frist beim
unterzeichneten Notar schriftlich anzumelden.

Massaverwalter ist Herr Oskar Frey, Kaufmann
in Bern.

Im Auftrage des Massaverwallers:
Rud. von Dach, Notar, Bern, Schauplatzgasse 39.

Buchs, Sl. Birpelhen,
Romsnshorn, Win,

Binde», Feldtireh:

M7 Dornbira, Liodin.

MF" Fachgemässe Verzollungen.
Feste TiansportUbernabmcn nach allen Richtungen.

1!

Bebrfider Weiss, Bregenz

Beteiligung
Angesehene Schweizerfirma mit Bedarfsartikeln sucht

zum Aushau ihres Geschäftes seriösen sllllen oder aktiven,
Teilhaber mit einer Einlage von 6241

lOO l»la 200 »IiMe
Anmeldungen gefl. unter Chiffre K 1021 Q an Public!-

tos, Bnsei.
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SeMzerisclie GMsenselwfisbanR
St. Gallen — Zürich — Basel — Appenzell — Au — Brig — Martlgny

Olten — Rorschach — Schwyz — Sierre

!Einladung
m XV1L onlefltllchsn tersluersmniliisi

unserer Bank auf
Dienstag, den 22. März 1921, nachmittags 2 % Uhr

ins ,,CASINO" (Speisesaal), Rorschacherstrasse 50, St. Gallen

Bilanz, Gewinn- und Yerlustrechnung und Traktandenliste stehen
an unseren Kassen zur Verfügung. (834 G) 629

Oer Verwaltunggrat.

Weisiiübail
<>rdentliehe Greneralversammlung
Montag, den 21. März 1921, mittags 1 Uhr, im Kurhaus Weissbad

TRAKTANDEN: Die statutarischen.
Statuten-Revision. (ZG212) G20I

Der Geschäftsbericht mit Bilanz und Gewinn- und Yerlustrechnung und der
Revisorenbericht stehen den Herren Aktionären auf dem Bureau des Kurhauses ab
14. März zur Verfügung. Die Zutrittskarten zur Generalversammlung sind gegen Ausweis
des Aktienbesitzes ehendaselbst nur bis Spätestens am 20. März erhältlich.

Weissbad, den 5. Marz 1921.
Per- Verwaltnngarat.

mi- Ii. lläHl Ii

vormals fl. Weidmann. üktlenseseilstM In Rapperswil

Einladnno an il. tMfeg Generalvenammlnno let ffitlonäre

auf Samstag, den 12. März 1921. nachmittags 2lji Uhr
in's Hotel „Post" in Rapperswil

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme von Geschäftsbericht und Jahresrechnung.
3. Bericht der Kontrollstelle und Dechargeerteilung.
4. Beschlussfassung über Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Wahlen.
6. Verschiedenes.

Geschäftsbericht und Jahresrechnung liegen zur Einsicht der Aktionäre
auf dem Bureau der Gesellschaft auf. Eintrittskarten zur Generalversammlung
können ebendort gegen Ausweis des Aktienbesitzes bis zum 11. März bezogen
werden. 617

Rapperswil, den 2. März 1921.
Der Präsident des Verwallungsrales:

Dr. A. Gmür.

Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft)

Dividendenzahlung
Die Generalversammlung hat die Dividende pro 1920 auf 8 %

festgesetzt.
Demgemäss erfolgt die Zahlung ab 7. März spesenfrei mit

Fr. 40. — per Aktie von Fr. 500. — noiii.
an den Kassen der Eidgenössischen Bank (A. G.) in Zürich, Basel,
Bern, Ghaux-de-Fonds, Genf, Lausanne. St. Gallen und Vevey gecen
Coupon Nr. 28. (1162 Z) 602

Zürich, den 5. März 1921.

Pass Hirektorinm.
Credit Fourier nenchätelois

Le dividende de l'exercicc 1920 est fixe ä fr. 20 par action. II est payahle des ce
jour ä la caisse de la soeiäte, ä Neuchätel et aux agences dans le cantou, sur presentation

du coupon N» 57. (5702 N '589
L'ächange des talons d'aetions contre de nouvellca fenUles de coupons pent s'effec-

tuer d£s mainteaant anx mümes endroits.
La direction..

W Vier Jahreszeiten 8.4, Sem
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Montag, '4en 21. März 1921, vorm. 11 Uhr, Im Hotel Bellevue
'>1

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht, Jahresrcchnung und Bilanz pro 1920, Bericht der Rechnungs-

revisoren; Üecharge-Erseilung an die Verwaltung.
2. ßescblussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3 Unvorhergesehenes. 5941

Geschäfts- und Revisionsbericht stehen den Aktionären vom 14. Marz an im Bureau
des Hauptsitze«. M»rktga«se 37. znr Verfflenns

m. (dsiienmtüüi l-1 Veltheim

(Zürich)
Ordentliche Generalversammlung

Samstag, den 26. März 1921, nachmittags 2 Uhr
im Bureau der Gesellschaft

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme von Bericht und Rechnung 1920 und Dechargeerteilung an

Direktion und Verwaltung.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Ergebnisses.
4. Diverses.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Revisorenbericht liegen vom
7.—12. März zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft auf.
Stimmkarten können vom 8.—10. März gegen Ausweis über den Aktienbesitz
im Bureau der Gesellschaft bezogen werden. 615

Veltheim, den 5. März 1921.
4>er Verwftitt'Tc.'üi'af,

Imtlt anonyme uriinir tierter
Sanqac da Ddpäts et de Reports, Filboins-Lusano

• Messieurs les actionnaires sont convoqu6s en

assemble gänärale extraordinaire
pour jeudl, 10 mars 1921, ä 10 heures du matin
au sifcge social de Lugano, Piazza Guglielmo Teil

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport sur la situation patricnotiiale. 2. Presentation du Ulm social. 3. Proposition

de mettre cn liquidation la societ«. 4. Nomination des liquidateurs. '616
Lea aciions doivent fitre deposees jusqu'an 9 mars prociiain aupres un des sieges

de Fribourg et Lugano. (2765 0)
Messieurs les actionnaires ont ete invites aussi par lettre chargge.

b En cas de manque du nomhre legal, l'assemhlee est convoquge par' le präsent
avis pour le jour 17 mars prochatn.

Le conseil d'administralion.

FaMgue dt tiiniu de st-Utsqnne

Assemble generale des actionnaires
mereredl 16 mars 1921, A 14 henres, ä Neuch&tel

Fanbourg de l'höpital, 19, 2mB 6tage

ORDRE DU JOUR:
1. Lecture et adoption dn procSs-verhal de l'assembke generale du 3 mars 1920.
2. Comptes de 1920. Rapports y relatifs dn conseil d'administration et des

commiaaaires-verificateurs.
3. Election des commissaires-verificateurs.
4 Divers. (876 P) 601

Le hilan, le compte de profus et pertes et le rapport des commissaires-verificateurs
sont deposes an bureau de la fnbrique ä St-Ursanne. oü iis pourront ätre consnltes dfes
le 5 mars 1921. Pour partieiper ä l'assemblee gänärale, chaque actionnaire devra
präsenter ses actions ou un reeepissd cn tenant lieu.

Neucbütel, le 3 mars 1921.
Le comeil d'admlalitratiem.

SotlM irniu?trieile st Cemmerciale de In Moto-RGw
MM les actionnaires sont convoques en assemblee generale ordinaire le mercredi,

16 mars, ä 5 heures. ä la Chambre de Commerce de Genire.

ORDRE DU JOUR: l Rapport du cooseil d'administration 2 Rapport du commissaire-
vdrificateur. 3. Approbation des comptes et decharge au conseil d'administration.
4. Nomination d'administrateurs. 5. Nomination d'nn ou de deux commissaires-
verificateurs 6 Divers. 561 (1545 X)

Pour a««ister n l'assemblee generale, MM. les actiounaires devront ddpnser leurs
titres ä la Banque Populaire Genevoise, trois joura avant l'a«setnbl6e tart 18 des statuta).
Ces titres peuvent fitre remplaces par des certificats de depöt.

Le bilan et le compte de profits et pertes au 30 Septembre 1920, ainsi que le
rapport du commissaire verificateur pourront etre consults par MM. les actionnaires
dfes le 6 mars 1921 ä la Banque Populaire Genevoise et au siege social.

Le conseil d'administration.
ESIPBUNT VILLE DE VEVEY, 3V|, 1904

Les 48 obligations dont les numeros suivent, seront remhoursees le 30 juin 1921,
au siege de la Banque F6d6rale S. A., ä Zurich, ou par ses agences cn Suisse, et, en
outre, par les etablissements de banque ci-apres: '350 (44008 V)

ä Berne: Banque Cantonale de Berne;
ä llälc: Bankverein suisse; Banque commerciaie de Büle;
k St-Gull: Bankverein suisse;
k Zurich: Socidtfi de Credit suisse; Bankverein suisse.

Numeros:. 60, 171, 173, 342, 668, 781, 868, 1406, 1645, 1703, 1708, 1770, 1958,
2104, 2768, 2847, 2965, 3126, 3333. 3468, 3766, 3864, 4166, 4197, 4573, 4640, 4942,
5066. 5276, 5494, 5871, 6289, 7066,. 70S6, 7113, 7125, 7158, 7435, 7741, 8358, 8368,
8510, 8612, 8549, 8576, 8629, 8716, 8976.

Vevey, le 1er" fevrier 1921. Secretariat municipal.
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SdKKiiertsdK Revlslonssesellschoff 1-0.
niiiiiiiimiiiifiliiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiinin oaJjnigBahnhofstrasse 44 CiUaICU Telephon Selnan 45.96

Sohützengasse 9 ST. BALLEN Telephon 36.39

Mi
PI

Beratung in Stsueratigeleginheltcn and Vertratung vor allen
Steuerbehörden :: Buchhaltungs- und Bureauorganisationen ::
Neueinführung von Buchhaltungen :: Abschlussarbelten ::
Revisionen :: Liquidationen :: Gründungen :: Kommerzielle
5505 Z) Expertisen :: Sekretariate. 3977

Lr
IS

-B a sr :aei

ElaiMMi SdnUMöanta dti pipiunMHi loinstrlen iMwüIi

Elnlatluns zur ordentlichen GMuenonnnlnns
auf Mittwoch, 23. März 1921, IOV2 Uhr vorm., im Bürgerhaus in Bern

TRAKTANDEN:
1. Ablegung des Jahresberichtes und der Jahresrechnung.
2. Beschlussfassung über Jahresrechnung und Bericht der

Rechnungsrevisoren.
3. Wahlen. *621
4. Mitteilungen und Unvorhergesehenes.

Die Jahresrechnung,. abgeschlossen per 31. Dezember 1920, liegt
in den Geschäftsräumen der Eika für die Mitglieder ab 12. März
zur Einsicht auf.

Rfcätische Bank
(vorm. Bank für Davos)

Davos - Chur - St. Moritz - Arosa

BERN, den 5. März 1921.

EIKA.,
Der Präsident: Rudolf Stampfl!.
Der Geschäftsführer: W. Scherz.

fatt Ms de llioa ddUie des iidmiries mm iravaillact le piplei

Conuocotloh poBr rflssentmie SGntole ordinaire
mercredi, 23 mars 1921, ä lOVa h. du matin, au Bürgerhaus ä Berne

ORDRE DU JOUR:
1. Remise du rapport annuel et des comptes de l'annöe.
2. Approbation des comptes de l'annöe et rapport des vörifica-

teurs des comptes.
3. Elections. -621
4. Communications diverses et imprövu.

Les comptes annuels peuvent etre examines par les membres
daris les locaux de l'Eika, des le 12 mars.

BERNE, le 5 mars 1921.

EIKA,
Le president: Rodolphe Stampfl!.
Le' gerant:' W. Scherz.

COMMUNE DE LAUSANNE
EMPBIJJfT 4 et 47* % de 1809

30607L AMORTISSEMENT DE 1921 5891
17me tlrigi d'obUgatlons rambonrsables ä fr. SBB le Jnln 19Z1

lre SGrie 4r °/o 1»»0
•27 763 1681 2503 3419 •1219 5008 5841 6641 7554 8595 9198
41 818 1689 2530 3447 4267 5057 5885 6733 7580 8665 9216

174 945 1722 2716 3515 4273 5078 5954 6838 7761 8687 9328
178 956 1905 2S75 3566 -1370 5183 6032 6966 7764 8715 9344
204 1091 1974 2883 3735 4558 5185 6078 7014 7951 8768 9386
294 1136 2125 • 2946 3763 4569 5465 6157 7024 7956 8822 9459
373 1260 2133 3020 3798 4602 5516 6275 7163 7995 8855 9883
442 1309 2147 3081 3S02 4674 5525 6409 7165 8013 8939 9888
485 1390 2154 3137 3S99 4676 5600 6447 7324 8174 9002 9896
537 1469 2198 3151 3905 4701 5701 6466 7328 8373 9038 9915
594 1485 2213 3231 3910 4780 5714 6500 7367 84 22 9073 9947
598 1562 2253 3265 4113 4814 5732 6522 7520 8430 9139 9983
629 1594 2408 3277 4216 483-1 5768 6562 7530 8544 9187

S®» S«5rie 4 V4 % 1900
10027 10622 11508 12109 13086 13881 14515 15918 17020 18004 18812 19545
10109 10628 11539 12230 13371 13884 14608 15957 17102 18262 18830 19548
10199 10762 11567 12400 13379 13937 14644 15964 17267 18370 18834 19606
10220 10784 11575 12415 13444 14052 1-1734 16142 17391 18451 18864 19657
10247 10799 11591 12-164 13510 14116 14786 16209 17-172 18602 18963 19852
10274 10829 11600 12470 13665 14154 14971 16335 1758-1 18659 19061 19905
10313 11138 11695 12516 13677 14223 15046 16482 17620 18665 19066 19988
10384 11159 11783 12527 13680 14284 15183 16519 17640 18678 19088
10400 11172 11786 12820 13695 14373 15196 16668 17708 18G95 19148
10499 11222 11881 12885 13707 14377 15641 16763 17718 18711 19167
10558 11291 11916 12897 13760 14464 15788 16841 17726 18750 19184
10570 11433 11969 12924 13S5-1 14466 15S00 16891 17855 18792 19393
10576 11445 12023 12966 13871 14475 15840 16929 17986 18803 19533

3®« Serie 0 00H
20021 20647 21911 22572 23599 244 68 25380 2G100 26933 27794 284 4 5 29248
20070 20847 21930 22597 23615 24471 25416 26197 26954 27814 28-189 29257
20097 20S63 21959 22656 23732 24496 25476 26203 26965 27816 28-198 29263
20111 20995 22003 22686 23770 24647 25585 26233 27063 27819 28517 29320
20154 21024 22008 22754 23995 24724 25598 26318 27169 27824 28776 29359
20166 21315 22140 22774 24080 24742 25622 26402 27187 27953 28S47 29381
20209 21349 22230 23075 24127 24797 25675 26410 27420 28053 28885 29479
20280 21375 22294 23171 24168 250-12 25778 26499 27502 2S117 28917 29639
20284 21127 22335 23204 21185 25057 25818 26525 27605 2S152 28951 29683
20310 21447 22361 23339 2-1190 25206 25960 26578 27634 28179 29006 29811
20342 216-13 22371 23343 2-1354 25211 25996 26591 27636 28288 29116 29859
20369 21682 22383 23373 24381 25250 26041 26615 27644 28328 29150 29962
20443 21747 22527 23395 24385 25316 26047 26715 27722 28437 29183

Lausanne, le 25 fövricr 1921. Direction des Finances.

C!©biera?vers».-imnluiii^.
Die Herren Aktionäre werden hiermit auf Dienstag, den 22.' März 1921,.

nachmittags 2 Uhr, zur ordentlichen Generalversammlung in das Kurhaus-
Davos in Dävos-Platz höfliehst eingeladen.

Traktanden:
1. Entgegennahme der Jahresreehnung, Bilanz pro 1920 und Bericht der

Kontrollstelle.
2. Beschlussfassung über das Jahresergebnis und Festsetzimg der

Dividende; Deeharge-Erteilüng an den Verwaltungsrat
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle pro 1921. ;.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustreehnüng und der Bericht der
Kontrollstelle sind vom 14. März a.e. an bei der Rhätischen Bank (vorm. Bank für
Davos) in Davos zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt

Die Zutrittskarten zu dieser Generalversammlung können bis zum
19. März a. e. bei der Rhätischen Bank (vorm. Bank für Davos) in Davos,.
Chur, St. Moritz und Arosa, sowie bei den Herren A. Sarasin & Cie. in Basel
gegen Legitimation über den Aktienbesitz bezogen werden. (342 Ch.) 627

Davos, den 4. März 1921.
T>eir Vfirwalttnnffsrat.

Union He Bahqiies Inlaes

Convocation
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assembler generale ordinaire
poor le sarnedi 19.mars 1921, ä 2y2 heures de l'aprös-midi

au Casino de Winterthoar

ORDRE DU JOUR :

1. Rapport du eonseil d'administration et presentation des comptes de
l'annöe 1920; rapport des commissaires-verificateurs et dGcharge ä
l'administration.

2. Decision sur l'affeetation du bGnöfice net de l'exercice.
3. Consultation de la souscription et de la liberation integrale de

fr. 10,000,000 d'aetions nouvelles. i4. Modification des articles -1 et 3 des atatuts. >

5: Nomination d'administrateurs et de eommissaires-vörificateurs.
6. Divers.

; Les eartes d'admission h 1'assemblGe peuvent etre retir'Ges du 7 äü 18 mars
1921 au soir, moyennant justification de la possession des aetions, aux
guichets de nos

Steges: Winterthour, St-Gall, Zurich, Aarau et Lichtensteig,
de nos

Succursales: Lausanne, Geneve, la Cbaux-de-Fonds, Fleurier, Vevey, Mon¬
treux, Locarno, Lugano, Bäle, Baden, Flawil, Laufenbourg,.
Liestal, Rapperswil, Rorschach, Wil, Wohlen,

et de nos

Agences: Couvet, Aadorf, Gossau, St. Fiden, Ruti, Römerhof-Zurich.

Le rapport sur l'exercice annuel 1920 peut Ggalement ötre obtenu ä cee
guichets dös la date ci-dessus.

Le bilan, le eompte de profits et pertes et le rapport des commissaires-
verificateurs sont ä la disposition de MM. les actionnaires qui peuvent en
prendre eonnaissanee dans nos bureaux ä

Zurich, Winterthour et St-Gall
dös le 7 mars 1921 jusqu'au jour de 1'assemblGe gGnörale.

Winterthour et St-Gall, le 24 fövrier 1921.

TJnion de Banqaes Suisses,
Les döleguös du Conseil d'administration:
Dr R. Ernst. _ E. Grob-Halter.

Mm Csntonflle Henchflieloise

Remboursement d'obligations foncieres 31/« % de fr. 500
et de fr. 1000, Serie P

23me tirage du 15 fevrier 1921

Les 16 obligations de fr. 500 et les 32 obligations de fr. 1000
dont les numeros suivent, de l'emprunt de fr. 1,000.000 du 15 mai 1896,
ont etö designees par tirage au sort de ce jour pour ötre remboursees
le 15 mal 1921:

Tilrei «le fr. 500
Nos 12 21 23 25 77 79 125 140

244 262 298 332 387
147 154 210

Tltres «le fr. lOOO
N°* 35 61 91 111 195 199 203 228 236 273 337

338 349 365 369 394 413 472 489 491 502 564
571 584 592 602 624 639 666 693 730 747

Le remboursement s'eü'ecluera contre remise des titres accom-
pagnes de tous les coupons non echus, aux caisses de la Banque
Gantonale Neuchäteloise. (5310 N) 587 I

L'interet cessera de courir ä partir du 15 mai 1921.

' Neuchätel, le 15 fövrier 1921.

La Direction.
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